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vs. Nach dem beachtlichen und verdienten 1:1-Unentschieden bei der heimstarken SPG 
Weißkirchen/Allhaming ging es mit einem klaren 4:1-Heimsieg gegen den 
Tabellennachzügler SPG FC Wels/WSC Hertha 1b für unsere Jungs in der neunten Runde 
der LT1OÖ-Liga erfolgreich weiter. Bis zur 20. Minute war es ein abwechslungsreiches und 
ausgeglichenes Match. Durch ein Kopfballtor von Daniel Bares zum 1:0 in der 26. Minute 
und durch ein feines Solo von Maxi Grössinger sechs Minuten später zum 2:0 ging es mit 
einer komfortablen Mondseer Führung in die Pause. Nach einer bravourösen Reaktion 
unseres Tormannes Franz Jörgner unmittelbar nach Seitenwechsel erhöhte Bares mit 
einem Doppelpack auf 3:0 und zur Vorentscheidung (54. Minute). Das schönste Tor an 
diesem Fußballabend gelang dem kurz zuvor eingewechselten Sebastian Handlechner in 
Minute 68: mit einem präzisen und scharfen Weitschuss aus 20 Metern erzielte er das 4:0 
für die Mamoser-Elf. Knapp vor Schluss verkürzten die Schatas-Schützlinge zum 4:1-
Endstand. Unsere Jungs zeigten eine ambitionierte und geschlossene 
Mannschaftsleistung und schafften einen wichtigen Dreier.

In der Pause dieser Partie gab es die würdige Verabschiedung unseres verdienstvollen und 
mehr als fünf Jahrzehnte engagierten Nachwuchsleiters, Kampfmannschaftsspielers, 
Sektionsleiters und Obmannes Hans Grabner durch das Vereinspräsidium und durch 
Bürgermeister Josef Wendtner unter großem Beifall der Zuschauerinnen und Zuschauer.

Am vergangenen Freitag-Abend gastierten wir beim daheim noch unbesiegten 
Tabellenführer ASKÖ Oedt. Das aus vielen großartigen Einzelspielern bestehende 
Heimteam beeindruckte von Spielbeginn bis Mitte der ersten Spielhälfte durch eine 
gewaltige Offensive und setzte unsere Verteidigung unter Dauerdruck. Die 1:0-Führung der 
Oedter (9. Minute) durch den überragenden Manuel Schmidl mit einem präzisen 
Weitschuss von der Strafraumgrenze war die Folge dieser aggressiven und überfallsartigen 
Spielweise. Unsere Jungs zeigten dabei ein kompaktes und konsequentes 
Defensivverhalten mit einem glänzend disponierten Torhüter Franz Jörgner. Mit Fortdauer 
des Matches bekam unsere Mannschaft das Spiel bis zur Pause immer besser unter 
Kontrolle und schaltete blitzschnell um. 



vs. 
Nach dem Seitenwechsel war Mondsees stärkste Phase: mutig und stark im Zweikampf 
und ebenbürtig mit dem Liga-Dominator waren wir knapp am Ausgleich dran. Leider 
blieben die vorhandenen Torchancen ungenützt und die Russ-Schützlinge sorgten dann 
nach einem Corner durch den eingewechselten Eziekwe für den 2:0-Endstand (70.). 
Dieses Spiel war die bisher beste Vorstellung von Christoph Mamosers Team in der 
Hinrunde in der Fremde, auch wenn sie unbelohnt blieb. Auf diese starke Performance im 
Kollektiv kann man weiter aufbauen und stolz sein. 
Neben dem fehlenden Glück in der Chancenverwertung kam noch ein doppeltes 
Verletzungspech nach einem unglücklichen Zusammenstoss unserer Stürmer Simon 
Nußbaumer und Daniel Bares dazu: Beide Spieler erlitten Verletzungen im Gesicht und 
mussten im Krankenhaus behandelt werden.

Unser heutiger Heimgegner ist der Tabellendrittletzte SPG Algenmax Pregarten. Bei den 
Mühlviertlern läuft es in der bisherigen Herbstmeisterschaft gar nicht nach Plan. Nach dem 
Auftakterfolg gegen SPG FC Wels erreichten sie bis dato nur noch drei Unentschieden und  
sind bereits seit neun Runden ohne Sieg. Auswärts konnten sie noch nie punktemäßig 
anschreiben. Nach dem neunten Spieltag (1:3-Auswärtspleite beim bisher sieglosen SV 
Bad Ischl) trat ihr Trainer Samir Gradascevic zurück. Interimistisch wurden die Pregartner 
von Co-Trainer Marco Roser und Tormanntrainer Andreas Traxler betreut und schafften  
zuletzt ein 2:2-Heimremis gegen Edelweiss Linz. Seit dieser Woche haben die Brüder 
Dominik und Rainer Nimmervoll übernommen und werden bei uns erstmalig an der 
Seitenlinie stehen. Kapitän und bekanntester Spieler der Pregartner ist Markus Blutsch. Im 
Vorjahr gab es für die Mondseer einen 2:1-Auswärtssieg und ein 0:0-Heimremis gegen die 
Mühlviertler.
Herzlich willkommen heißen wir das Gästeteam und seine mitgereisten Fans.  

Ein besonderer Gruß gilt dem Schiedsrichterteam der heutigen Partie: Stephan Bauer mit 
den Assistenten Herbert Haslehner und Alen Puskaric sowie dem Beobachter Karl 
Finzinger.

Wir wünschen allen Zuschauerinnen und Zuschauern spannende und 
faire 90+ Fußballminuten! 



"

01 Lukas Emanuel Eidenhammer TW"
21 Franz Jörgner TW"
04 Ernst Grundner
05 Vinzenz Zschock"
06 Oliver Holzinger (C)
07 Maximilian Grössinger"
08 Radivoje Janjic"
09 Simon Nußbaumer"
10 David Spasojevic"
11 Sebastian Handlechner
12 Djima Abdoulmanane Abonsso"
13 Tobias Freinberger"
14 Jonas Broser"
19 Daniel Bares
20 Philipp Stadlmann"
22 Tobias Karrer"
24 Tobias Reischl"
27 Maximilian Stürzer

Trainer: Christoph Mamoser"
Co-Trainer: Thomas Höltschl
Athletik-Trainer: Franz Promberger
Torwart-Trainer: Franz Scheibl
Sektionsleiter: Manuel Strobl
Sportlicher Leiter: Johann Loibichler"
Physiotherapeut/Masseur: Gerald Wimmer "
Teambetreuer: Franz Fasching
Teambetreuer: Manfred Parhammer

"

01 Patrick Pilgerstorfer TW"
31 Florian Gruber TW
03 Daniel Petrovic
04 Fabio Umdasch
07 Jan Pschernig
09 Jakub Rusnak
10 Markus Blutsch (C)
11 Max Freinschlag
13 Simon Rumetshofer
14 Julian Rechberger
15 Lukas Burgstaller
17 Egon Vuch
18 Alex Hofer"
19 Lukas Grüner
20 Lukas Denk
22 Tobias Killinger
23 Manuel Steger

Trainer: Dominik Nimmervoll
Co-Trainer: Rainer Nimmervoll
Obmann: Martin Brandl
Sportlicher Leiter: Klaus Brandstetter

Schiedsrichter: Stephan Bauer 
Erster Assistent: Herbert Haslehner 

Zweiter Assistent: Alen Puskaric 



Franz FASCHING - unermüdlich und unverzichtbar in unserer Fußballsektion

Unser Franz, ein gebürtiger Strobler aus der Ortschaft Gschwendt, wohnt seit den frühen 1970er Jahren 
im Mondseeland und ist mit Marianne verheiratet. Mit seiner sympathischen und freundlichen Art sowie 
seiner stets vorbildlichen Hilfsbereitschaft gehört er zu den organisatorischen und gemeinschaftlichen 
Stützen unseres Vereines.

Von 1996 bis 2002 (noch am alten Sportplatz) fungierte er als umsichtiger Ordner. Von Mai 2003 bis 2013 
übernahm er die arbeits- und zeitintensive Tätigkeit des Sektionsleiters Fußball bei unserem Klub. Dabei 
durfte er schöne Erfolge mitfeiern und wesentlich dazu beitragen: 2006/2007 Meister in der Landesliga 
West (Trainer Willi Schwaiger), 2007/2008 erstmals in der OÖ-Liga (Trainer Peter Stadler) bis 2010. 
Dann musste auch Franz Fasching schwierigere Jahre mitmachen: die Saisonen 2010/2011 (Trainer 
Michael Schwaiger), 2011/2012 (Aufstieg in die OÖ-Liga knapp verpasst) und 2012/2013 (Trainer Klaus 
Preiner) spielte Mondsee in der Landesliga West und stieg 2013 leider weiter in die Bezirksliga Süd ab. 
Franz Scherpink betreute uns 2013/2014 und seit Dezember 2014 ist unser aktueller Trainer Christoph 
Mamoser als Chefcoach tätig. 
Seither ging es wieder stetig bergauf: 2016/2017 Meister in der Bezirksliga Süd mit Wiederaufstieg in die 
Landesliga West. 2018/2019 Vizemeister, 2019 dann abermals der Aufstieg in die höchste Amateurliga 
unseres Bundeslandes.

Bei diesem mehrmaligen und belastenden Auf und Ab in den Ligen war ein Sektionsleiter wie Franz 
Fasching stets gefordert und gefragt. Unser Franz ist ein Mensch, der Großartiges und Wichtiges im 
Hintergrund geleistet hat und noch immer leistet. Er drängt sich nie in den Vordergrund und ist die Ruhe 
in Person. Wegen seiner uneigennützigen, verlässlichen, offenen und kameradschaftlichen Art wird er in 
unserem Verein vom Präsidium, den Spielern, Betreuern, Funktionären und Mitgliedern sehr geschätzt, ist 
allseits anerkannt und beliebt. Er unterstützt stets unseren aktuellen Sektionsleiter Manuel Strobl in 
organisatorischen Belangen und ist immer zur Stelle, wann und wo er gebraucht wird. 

Sein Resümee zu seiner langjährigen Tätigkeit bei der Union Raiffeisen Mondsee: 
Fußball trägt wesentlich zur Integration bei und ist ungemein gemeinschaftsfördernd. Der vereinseigene 
Nachwuchs muss unterstützt und die Talente in die Kampfmannschaft hochgezogen werden. Unser 
Verein ist personell und organisatorisch sehr gut aufgestellt. 

Ein großes DANKE unserem Franz für das bisher vorbildlich Geleistete sowie weiterhin viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit in und mit unserem Verein. Du bist für uns unverzichtbar und ein ganz wichtiger 
Mosaikstein im gut funktionierenden Vereinspuzzle.





Siebte	Runde: URM Juniors – Union Oberwang 2:2 (1:2)

Bei herrlichem Wetter und vor rund 500 Zuschauern (davon mehr als die Hälfte aus Oberwang) trafen am 
vorletzten Sonntag unsere Juniors im Lokalderby in der Mondseeland-Arena auf die mit drei Punkten 
mehr angereiste Oberwanger Elf. Unsere Tribüne war schon lange nicht mehr so voll, wie an diesem 
Nachmittag. 
Bereits in Minute zwölf sorgte Nico Feusthuber für das 1:0 unserer 1b-Mannschaft. Die Gäste waren in 
Halbzeit eins jedoch das aggressivere und zweikampfstärkere Team. Unsere Jungs waren in den 
Zweikämpfen wenig präsent und kreierten kaum Torchancen. Bereits in Minute 15 glichen die 
Oberwanger durch Christoph König aus und knapp vor der Pause (43. Minute) erzielte Jonas 
Wonnebauer mit einem satten Schuss die verdiente 2:1-Halbzeitführung der Gästeelf. 
Nach Seitenwechsel zeigten die Mondseer ein anderes Gesicht - druckvoller und kämpferisch sowie 
läuferisch stärker als der Gegner. Die Dominanz unserer Juniors in Durchgang zwei wurde knapp vor 
Spielende belohnt: Dominik Ablinger gelang in der 89. Minute ein klasse Tor zum 2:2-Ausgleich und zum 
leistungsgerechten Endstand. 

Fazit unseres Spielertrainers Nemanja ‚Aske‘ Asanovic: 
„Das Unentschieden im Lokalderby ist realistisch und gerecht. Ich bin mit dem gewonnenen Punkt 
unserer Mannschaft zufrieden, und nun sind wir bereits drei Spiele in Folge ungeschlagen.“

Achte Runde: SV Scharnstein – URM Juniors 0:5 (0:1)

Im Auswärtsspiel gegen den unmittelbaren Tabellennachbarn SV Scharnstein am vergangenen Sonntag 
haben unsere Juniors eine kompakte sowie kämpferisch vorbildliche Mannschaftsleistung geboten und 
deshalb verdient gewonnen. Es war bereits der zweite Erfolg in der Fremde. In Halbzeit eins führte unsere 
1b wegen einiger vergebener Torchancen „nur“ 1:0 durch unseren Spielertrainer Nemanja „Aske“ 
Asanovic (21. Minute). 
Nach Seitenwechsel spielten unsere Jungs gegen die Almtaler dann groß auf und erzielten vier weitere 
Treffer: Durch Tore von Nico Feusthuber (50.), Golem Shabani (66.), Viktor Kocic (80.) und Nebi Toski (88.) 
gewannen sie überlegen mit 5:0. Ein Pauschallob an unsere Elf zu diesem erfreulichen Kantersieg.



Union Mondsee - SPG Pregarten 3:1              GW Micheldorf - Union St. Martin 3:1 

Union Mondsee - SPG Pregarten 3:0              GW Micheldorf - Union St. Martin 3:1 
Edelweiß Linz – Bad Schallerbach 2:2             Union Perg - SPG Wels 2:1 

St. Valentin - ASKÖ Oedt 1:3                          UFC Ostermiething - Bad Leonfelden 1:1 

Bad Ischl - SPG Freidburg 0:2                        Union Dietach - SPG Weißkirchen 2:2 

Edelweiß Linz - Bad Schallerbach 1:2             Union Perg – SPG Wels 1:1 
St. Valentin - ASKÖ Oedt 0:4                          UFC Ostermiething - Bad Leonfelden 2:2 
Bad Ischl - SPG Friedburg 1:1                        Union Dietach - SPG Weißkirchen 2:2 



  

Kampfmannschaft:
Samstag, 21. Oktober 2023, 15.30 Uhr: SV Bad Schallerbach - Union Mondsee

Juniors:
Samstag, 14. Oktober 2023, 16 Uhr: Union Mondsee - ATSV Rüstorf

Damen: 
Samstag, 14. Oktober 2023, 17 Uhr: Union Aspach-Wildenau - Union Mondsee



Hier könnte auch 
Ihre Werbung 

stehen!! 

Impressum: Union Raiffeisen Mondsee - Inhalt und Gestaltung: 
Gustav Widlroither, Mirja Oppermann – Titelfoto: Valentin Weinhäupl



vs. 


